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Juli 2022 
 

 
Freitag, 01.07. 20:00 Uhr Sassnitz,  Grundtvighaus 
 

Deutschland/Österreich 2021 / Regie: Sebastian Meise 
Buch: Thomas Reider & Sebastian Meise / Darsteller: Franz Ro-
gowski, Georg Friedrich, Anton von Lucke, Thomas Prenn / Länge: 
116 Min.  
Westdeutschland 1968: Nachdem er beim Sex mit einem 
Mann auf einer öffentlichen Toilette gefilmt wurde, bekommt 
Hans zwei Jahre Zuchthaus aufgebrummt. Nicht zum ersten 
Mal, denn Hans will sich von Niemandem sagen lassen wie er 
zu leben und schon gar nicht wen er zu lieben hat. Im Gefäng-
nis begegnet er Viktor, auch das nicht zum ersten Mal. 1945 
waren die beiden Männer bereits Zellengenossen, Viktor we-
gen eines aus Eifersucht begangenen Totschlags und Hans weil 
er Männer liebt. Dem anfänglich homophoben Viktor scho-
ckierte dass Hans direkt aus einem Konzentrationslager in ein 
Gefängnis der Alliierten überstellt wurde. Eine erste Berüh-
rung geschieht, als Viktor Hans die KZ-Nummer mit einem Tat-
too überdeckt. 
  

Freitag, 08.07. 20:00 Uhr  Sassnitz,  Grundtvighaus 
Sonntag, 10.07. 20:00 Uhr  Sellin, Cliff-Hotel 
 

OT: Les Olympiades / Frankreich 2021 / Regie: Jacques Audiard / 
Buch: Jacques Audiard, Léa Mysius, Céline Sciamma, Darsteller: Lu-
cie Zhang, Makita Samba, Noémie Merlant, Jehnny Beth, Camille  
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Léon-Fucien, Océane Cairaty, Anaïde Rozam, Pol White, / Länge: 
105 Min. 

Im von Hochhäusern und Architektur, die in den 70er Jahren 
als modern galten, geprägtem 13. Arrondissement von Paris, 
lebt die Chinesin Emilie. Sie schlägt sich mit Aushilfsjobs durch, 
hat kaum Kontakt zu ihrer Familie und sucht einen Mitbewoh-
ner. Diesen Part übernimmt Camille, ein selbstbewusster Leh-
rer, der bald auch Emilies Lover wird. Zumindest für ein paar 
Nächte, dann ist es vorbei und Camille zieht aus. Liebe in den 
Zeiten von Tinder. Das ist der Kern des neuen Films des franzö-
sischen Star-Regisseurs Jacques Audiard, der für harte Genre-
filme bekannt ist und diesmal scheinbar neue Wege einschlägt. 
 

 
Freitag, 15.07. 20:00 Uhr  Sassnitz, Grundtvighaus 
 

Bhutan, China 2021 / Buch und Regie: Pawo Choyning Dorji / Darstel-
ler: Sherab Dorji, Ugyen Norbu Lhendup, Pem Zam, Kelden Lhamo 
Gurung / Länge: 109 Min. / OmU 

Ugyen hat einen Traum: Er will aus Bhutan nach Australien 
auswandern. Das Visum ist schon beantragt, doch zuerst muss 
Ugyen seine Lehrerausbildung abschließen. Dafür fehlt ihm 
noch ein Jahr, und das soll er nun ausgerechnet ganz oben in 
den Bergen verbringen. Alle Proteste sind nutzlos, widerwillig 
macht er sich auf die Reise. Von der letzten Busstation wird er 
abgeholt. Von hier aus sei es nur noch ein kleiner Bummel den 
Fluss entlang, sagen Ugyens Begleiter, die ihn auf diese Weise 
gleich mit dem Humor der Bergvölker bekannt machen. Denn 
der kleine Spaziergang entpuppt sich als hyperanstrengender 
Treck über Stock und Stein. 
 
 

Infos und Anmeldung zum Newsletter 
unter www.kino-lichtspiele-sassnitz.de 

 
 

Eintritt 5,-û 
 
 

 

 
Donnerstag, 21.07. 20:00 Uhr  Frankenthal, LebensGut 
Freitag, 22.07. 20:00 Uhr  Sassnitz, Grundtvighaus 
Sonntag, 24.07. 20:00 Uhr  Sellin, Cliff-Hotel 
 

OT: Madres paralelas / Spanien 2021 / Regie und Buch: Pedro Al-
modóvar / Darsteller: Penélope Cruz, Milena Smit, Rossy de Palma, 
Israel Elejalde, Aitana Sánchez Gijón, Julietta Serrano, Daniela Santi-
ago / Länge: 126 Min. 

Die in Madrid lebende Werbefotografin Janis wird bei ihrer Af-
färe mit dem Anthropologen Arturo ungeplant schwanger. Da 
Arturo seine Ehefrau nicht verlassen will, beschließt Janis, das 
Kind alleine großzuziehen. Im Krankenhaus teilt sie sich ein 
Zimmer mit der ebenfalls ungewollt schwangeren 17-jährigen 
Ana. Die Geburt ihrer Babys ist am selben Tag, fortan unter-
stützen sich die alleinerziehenden Mütter. Mit seinem neuen 
Film „Parallele Mütter“ unterstreicht Pedro Almodóvar wieder 
einmal, dass er ein spannender Geschichtenerzähler ist 
 

 

Freitag, 29.07. 20:00 Uhr Sassnitz,  Grundtvighaus 
 

Großbritannien / Italien / Rumänien 2021 / Regie + Buch: Uberto Paso-
lini / Darsteller: James Norton, Daniel Lamont, Eileen O'Higgins / 
Länge: 95 Minuten 

Michael kümmerst sich um seinen kleinen Sohn, den dreijähri-
gen Michael, nachdem die Mutter beide verlassen hat. Aber Mi-
chael ist sehr krank. Ihm bleiben nur noch wenige Monate, 
weswegen er mit Hilfe der Adoptionsstelle nach einer neuen 
Familie für seinen Sohn sucht.Er setzt alles daran, Michael von 
dem abzuschirmen, was gerade passiert. Uberto Pasolini er-
zählt einen authentisch anmutenden, über viel Gefühl verfü-
gender Film, den man so schnell nicht vergisst. 


